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eis pro Quartal 1 Tylr. 15 Sr, Aubwörtt 1 Thlr. 20 Sgr. 
erate nehmen an: u Berti, I. etemeyer, in Leipzig: —.— - 
Fort, 5 ngler in er Haaſenftein & Vogler, in Frank | 
furt a. N. Zäger’fche, in Elding; Reumann-Hartmann’? Bucht olg. 


nn 


25 VN 4309 DdDienſtag L. Juli. (Morgen⸗ Ausgabe.) 1867. 

Die Danziger Zeitung erſcheint täglich zweimal; am Sonntage 7 EEE u eg 8 

Morgens und am Montage Abends. — Beitellungen werden in der 6 d 4% 

Erpedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Königl. 
Poſt. Auſtalten angenommen. 


— 


Berlin. Ein der demokratiſchen Partei angeböriger Ber⸗ | Telegraphen⸗Kabel (2: f ; ; 1 g 
liner Correſponpent der „N. fr. Pr.“ ſchreibt: „Die Wahlcomités Havannah und Ner- W800 engliſche Meilen) zwiſchen der == u ge 8 e „getroffen 7 1 — 
aller Parteien ſind angefichts der bevorſtehenden Wahlen zum | nach dem ebenfalls jft 2 Florida, um dr vielen dm 15 N in na Lahe ea 5 3 — beſch h 1 
— in Thätigkeit, vermögen aber noch verſenken, vermittels ven s u: e Braunsberg. (B ekätist] Die K. Ae hat 
e ee | Grade Srlnle raid: Srkeiun ui | Yen berikh eig 
Landpartien u > . 1 erden wird. nterneh mer iſt die Internatlonal⸗Telegraph⸗ rgermeiſter dbierſe eſtätigt. 
meine e 2c l e dee fee de * die das Kabel gedoch in England an. [Bon Ferdi n th] iſt, bezüglich d 
- g . . — rdinand Fre e 

3 am meiſten aber der Umftand, daß die Führer der] Frankreich. Paris 28. Juni. [St. Beuve.] Noch immer | Treiligrath. eie, in Berlin aagleigender Bae (datt gendes 24 
„Demokratie im Abgeordnetenhauſe wie im Lande dem Alter | tönt die Rede St. Be v % im enate ger mmer] Juni) an den Redacteur der „Berl. Mont.-3.", Hrn. Glaßbrenner, 
ieren Tribut zahlen müſſen, und daß der Partei ein junger | Kreiſen nach und erwedt fete — Bewund 0 für d. nn, eingetroffen: „Theurer Freund! Mus voller Seele Dat, Dir und 
Nachwuchs fehlt. Iſt es doch einer behufs Vorbereitung der | Academiker. Das Quar ete neue Dt ö erer für den greifen | den Dir verbundenen Männern und Freunden, für alle Güte allen 
Reichstagswablen nach Berlin aus geſchrlebenen Berfammlung verurtheilte, läßt ihm er Latin, des ihn einft fo ungerecht] Mntpeil, eder liebeusße, opferhreubige Hanbeln! Den and allen 
aus einem benachbarten Wahlkreiſe paffirt, daß fle, weil kein | und im Augenblicke iſt win glänzende Gerechtigkeit wiberfahren, | Mitwirkenden beim Üefte, — din dicdtenden den kan den Den | 
Candidat für das Mand a l 8 Äyl bei der raſchlebigen academiſchen Ju» | fingenden! Sage Allen, Alles! Mein Herz iſt bewegt und froh ge 
gehen E zie. Das eſchieh at aufzutreiben war, auseinander- gend vem linken Seineuſer kein Name populärer, als der des hart] hoben! Dank auch für Euer Telegramm, dar einen heiteren und 

en mußle. + seichieht in der Hauptſtadt, wo die Intelli | angefeindeten Profeſſorz. Geſtern und vorgeſtern waren an | glüdlihen Tag mit einem yeitern und glücklichen Abend krönte! 
genz aller Parteien concentrirtift. Wie muß es vollends in ven | 10,000 Karten bei ihm'aggegeben worden, und die Student & war eine Weberraichung, — und ich erkenne mit Rührung die | 
entlegenen Wahlbezirken augſehen! Es fehlt fat gänzlich an | firdmien in Maſſe in fe; a b — ſich bei udenten | Freundſchaft und das Wohlwollen, die Euch bewogen, fie mir noch | 
agitatorijchen Kräften. Die Alten vermögen wicht mehr die | ſchreiben. Fand doch führt x s Kalſe 10 ei ihm einzue | am Feſtabend zu bereiten! Ich kann Dir nicht fagen, leber Freund. 
Spannkraft der jüngern Jahre zu entfalten. Man iſt bequem | lung dee Senates im M N der aifer, als er die Verhand- wie ſehr die vielen Beweiſe treuen Gedenkens, deren das Vaterland 
und vornehm geworden, ſteigt nicht gern mehr unter das Volk, fein müſſe, im Lande oniteur geleſen, „daß man erftaunt | mich eben jetzt würdigt, mich ehren und erfreuen! Ich wähnte ver- 
fürchtet den Druck der ſchwieligen Sand und erklärt feinen | Mann, wie Jean 3 des allgemeinen Stimmrechts einen abe zu fein — vergeffen und verſchollen! — und nan kommen 
Parteigenoſſen: „That, was Jer welt, ich will 2 Jean Jacques Nouſſeau (auch deſſen Schriften | die Edelſten und Beften, nun kommt ein ganzes, großes — ein, 

eig . » wellt, ich will Alles unter- ſtanden ja auf dem 0 
schreiben, aue laßt mich mit Arbeiten zuftfeden.“ Aehnlich der der fremmen Väter der Stadt 


geht es den meiſten der alten Demokraten. Virchow ät 
ſich ſtill. Waldeck hat niemals einen Verein 89790 5 75 
1848 keine außerparlamentariſche Kundgebung erlaſſen. Jacoby 
wird bald wieder hinter Schloß und Riegel ſitzen. 


Görlitz, 29. Juni. [Zu den Wahlen. Hr. v. Zedlitz 


— 


will's Gott, bald auch freies und einiges — Volk, und zeigt mir, 
daß ich mich geirrt hatte! Es iſt mir wie ein Auferſtehen von den 
Todten! Bel dieſer ſeltenen Einmüthigkeit, der Theilnahme und der 
Juftimmung, gewinnt das Perſönliche allerdings eine allgemeine, 
eine höhere Bedeutung! Und Das gerade ist's, was mich freut und 
bebt! In dieſem Sinne wage ich es, bei aller Beſcheldenheit, mich 
ſtolz und glücklich zu fühlen Angeſichts dieſer großen nationalen 
Kundgebung! Ich drücke Dir warm und berzlich die Hand, lieber 


Etienne) ſo ungerecht eurtheilt zu ſeben.“ 

= Amerika. New. Hork, 12. Juni. [Das Frauen 

. wird ſeor bald von dem Boden der theeretiſchen 

55 8 e = den der thatſächlichen Erprobung übergehen. 
eſtliche Staaten, Karfas wohl zuerſt, werden das Beiſpicl 

geben. Uebrigens erheben ſich nur wenige Stimmen gegen 


. a, see 9 5 das principielle Recht der Frauen. Die Furcht, die Stellung Glaßdrenner! Drücke Du fie für mich den Freunden! Für immer 4 
g 25 . be Mei zeiger 85 8 f di rung und die Thätigkeit des Weibes zum Nachteil der Geſellſchaft | in Liebe und Treue Dein und Euer F. Freiligrath.“ Br 
Hi ar re irſchende keinung in eug au je Wah⸗ zu ändern, und bei nicht Wenigen politiſche Beſor niß für die — [Dr. Trouſſean.] Man erzählt ſich ng“ Were Men. wre 5 
en ſo treffen g aus, daß fie einer beſonderen Erwähnung ver- | Parteibildungen, bei i aber fer der @ 9 abe ftorbenen Dr. Treuſſeau folgenden Zug: Vor eirtigen Wochen kam 
ö dient. Dr. Paur gehört bekarntlich zu den Unterzeichnern | vernnaftloſe Widerwill großen u der Gegner aber der | ein Patient zu ihm: „Mein Leiden beunrubiast wich“ ſagte er zu 
wille gegen das Neue, dies find die Argu- | dem Arzte, „und ich finde nicht mehr die Kraft. meine Gel, 


des Waldeck'ſchen Antrages und hat gegen die Bunpesver⸗ 
fafjung geſtimmt. Er fagt: „Es iſt nun kein Zweifel mehr, 
daß die deutſche Berfaſſung, wie fie aus den Beſchlüſſen des 
Reichstages hervorgegangen, in den nächſten Tagen als 


mente, welche der politiſchen Glei bößten 
eichberechtigung der Frauen | ten obzuliegen.“ — „Bah“, antwortete rouſſeau mit der ten 

lecke A Uebrigens wiſſen die Wenigſten, daß un, ne Sie mich de ſehen- werde ich in zwei Monaten 
Staate Newsgerf leine Neuerung iſt, ſondern lange in dem | eine Leiche fein; hindert mich da, Iynen eine Conſultatlon zu 
erſet beſtand, und zwar, wie bewieſen, zum ertheilen?“ 2 Be 


| giltiges Geſetz erſcheint. Alle Einwendungen gegen dieſelbe, | Beften der freibeitligen En ; 2 5 
welche mit voller Berechtigung auf dem Reichstage und im action beraubte dort die Sean n e Bea ah — N a 
Abgeorbnetenhauſe gegen dieſelbe erhoben worden find, haben | Farbigen des Wahlrechts. Im Staate New Hork, für den — ; = 
| von nun an kein practiſches Ziel mehr; fie it und jegt ein Convent ein 0 18arbeitet 3 ji . 
Pens Vie 5 5 Aalsigwiel.. Ab. jie gefällt oder nicht gefällt. [wird allerdings jegt Mehrheit! f en 7 
e Aufs eralen Partei 5 25 haben. S⸗ „ Die geſtern fällige Berliner Mile 

Weſtens die Bahn ⸗Depeſche war beim Schluſſe 


danke vor: „L 
2232 i 


5 De beſchloſſene Berfaſſung im Sinne der Vollsfreiheit und 117 
der Einigung von ganz 6 “af 


— 
= 


auenſtimmrecht 
enthums wer⸗ 


Glattes noch nicht eingetroffen. 
— * 8 2 


DM 
| Re 


3 . 


elt. RR 
New-Dork. -r 3 11 ie LET Re Bir —— 
anna DOrE: Kueber Arbeiter, Sitten mid DEN ele ee ene ene eee, 
den Arbeitern wegen dez 8 e der: 1 0 en Robelien Beben ruhiger Tendenz. Warrants 525 age a 

Wirren, die im Mor ke achtſtünvigen Tagarbeit entſtandenen Bericiffungdmarfen age e eerie l. 64e 63, Goltueß . g 

8 e ne Rn Bet | 2A Pedal hg, Sale Oneka nz 
8 81 7 f 3 g 1ſt aller 2 . u 40; ben. enroheiſen 37: ö Be 

| geſonnen iſt. Der Magiſtrat in Liegnitz, welcher ber dafür ſchulden wir del ‚allgemeinen Geſchäftsſtille. In Chi- und Cea „Noheiſen 3384 . ver k lote Hütte, für 1 2 
! 2 46-465 ge und fü 
lte 
4 

7 


T ıtenber Be der naß äſid 
in einet Rede aus eſprochen, welche er im 


\ 
| 


tteits durch die Verleihung des Ehrenbürgerrechts von Piegni 5 H ür let 
117177 ̃ . Ahern 
ngepräſidenten v. Zedlitz⸗Trllſchler an ven Tag gelegt hat,] Herzen froß, wenn ſie Au non alfe l von wecken 218 % er . — Stabeiien, gewälztes 223% ” 
„ ‚ ſie unter den alten Bedingungen wieder e e. 7 = e e Fa 
3 


blaat ſich auch veranlaßt geſeben, die ſäumulichen Mag 1 den allen 
f hat ſich auch veranlaßt geſehen, die ſämmtlichen Miagifträte e ne daß ibnen dies jedoch immer ge- eau e 
worben haben. Der Stn mittlerweile andere Kräfte ange: 3% A ſchwediſches 5 7 Ce — Zink, WII. 
gewährt, hat den Arbei ite, welcher daſelbſt 28 Tage lang] Marke 6} . geringere, 6} af Er. 5 7 e und 68. 
’ u offenbar ungleich größen Scha- | 2 . Bel, sach 5 . 

i der Ai. Kohlen und Coafs ruhig. a 5 


1 
den als den Meiftern a Fabrikanten zugefügt, und geringe 
| e 
Neuſahrwaſſer, ya 1857, Eins; 12 


gerechnet beläuft ſich d def 
. N > ammtverluſt der Letzteren auf 
300,000 Dollars. Dur dieſe Erfabtung klug gemacht, bü⸗ 2 
eee otter, Maggie, Charleſton; Neid, Star of 

Hope, Methel; Rome, Grace Rome, Cockenzie; Daniel, Gvod Hope, 


ten die Arbeiter in Ne ork ſich ſorgfältig, die 8⸗Stünden⸗ 
Neweaftle; Streſfert, Guſtava, Sunderland, ſämmtl. mit Kohlen. 


1 * 
Dill sul dem Wege trike erzwingen zu wollen. Die 
de Werth, infos 
8 Stunden als geſetzliche Tag- | Selvig, Lyne Stavanger; Seele Baldur. ougefund, beide mit 
aber die Worte hinzugefügt, „es ngen. Meyer, Robert, Eckenſund; er, Maria, Noſtock; 
alter, Hermann, Noſtock, fämmtiich mit Sallaſt. 6 f 
Geſegelt: en eng: e Herſtel⸗ 


enden er: ein Fu eg nn 
n irgend welchem Zwang kann dem⸗ 

* ling, Boneß; Jahnke, edrich, S Mautitzen, Nanna, 

od 22 * A 1 Stuit, a Hen⸗ 

a; 


A g 
lk e beide nach! e Jenſen, Urban, Lon⸗ 


beſchloſſen habe, ſich durch ei tatiol 
d 5 es Beh Nate le ie a 


fern fiel zwar feſtſtellt, 
arbeit zu betrachte ſei 
müßten dann die 
unter fi treffer 
nach keine . 78 


> Borg ben der Regierung in Liegnitz gegen die hieſige Stadtv.⸗ 
Verſaß ug war daß vorauszuſehen. (Bresl. Z.) 

24. Juni. [Das Winch eſter⸗ 

1 en Mare die Bundesverſamm⸗ 
„J 5ſchüſſigen Wincheſter⸗Repetir⸗Ge⸗ 


D 


8 1 R 2 
ae be A den 2. Juz don; Anna j „ fämstl. mit Holz. Jeſſen, 
nats lagen Pad | EN 105 aus 3 2 Anna Maria, se Bata um Holz nad N 
terfahrzeuge, 226 | Zeplin, Friederſcke; Jebel, Wilhelm, Weide 5 Rotterdam; Albert⸗ 
ler un ſen, Albertine, Norwegen; Black, en, Grangementh; Meeſen, 
Albertine, Norwegen, ſämmtl. mit Getreide. Nibers, Comet, Mer 
| mei, Ball. 3 f 


ber dem Director der aerftanlſcher Bienen New. . 


er und 19 


ren. Von de i d Wet ; 
er ngete: 2 1 Tela de Boer, Ralding; de Groot, 
amburgifch, etommen: Do, Tie 1. 0 
N 5 on; Be burn ir) 


Herzog Bogislau 
Nicholſen; on, Fl von 
2 3 TE 


eur: H. Rickert in Danzig. 


b D 
fror e zfiſchen 6. Sie epeſchen vom 1. Juli. 
Haven ſind, um dort die ven Frank oe ter, 38 Meljen, | „ eee, ee 
wehre in fang zu ne men. Sewohl die Zahl der Con⸗ 5 do. un . Memel 102 8 N en 
l „als die Gleichgiltigleit, mit der Hr. Wischeſter die 4 1 ſtark heiter, Geſtern Regen. 
10.6 ftar! trübe. 


leurs. 9 
ſchweizetiſcht Beflells * 
1 59 e auf die Größe der 


10 WREW mählg beiter. 


Geſter haben — zur größern Befeſtigung des Friedens. Unter ⸗ 
dre Bat bie Tcweigerifihe Gabrit in Meubenfen am hei e 
ein tet Wincheſtermodell eingereicht, und wird daſſelbe auf die glimmende. 8 
wiahrſcheinlich mit einigen Modifleaklonen vom dag ehe ie Te zur s ; 6 11 
een (Fetf. 3.) fanden zwei Artille ſich « elſingfers 1.6 sa e am Morgen Rezeu. 


England. Telegig iſche Verbindung Weß⸗ 
Andiens i e in 


mtr Shrapnſh geiſten 
der Dampfer „Narva“ aue der Themſe ausgelaufen, um ein 


Zorrichtung en e 
Unvorſichtigen iſt unt! 


— 


Bekanntmachung. 

5 il Die Inhaber der Danziger Stabt: (Gas) 
Obligationen zur Anleihe von 1853 werden hier⸗ 
diurch aufgefordert, die Zinſen derſelben pro 
1. Juli c. vom 3. k, M. ab und jedenfalls im 
Laufe des Monats Juli c. ven der Kämmerei⸗ 
Caſſe, gegen Einlieferung der Zins⸗Cou⸗ 
pons in Empfang zu nehmen. Gleichzeitig 
bringen wir mit Bezugnahme auf unſere Bekannk⸗ 
machung vom 12. December pr. die Abhebung 
des Nennwerths der früher bereits gekündigten 
Obligationen, ſoweit ſolche noch nicht ‚erjolat iſt, 
ebenfalls in dem obigen Zeitraum, hierdurch in 
Erinnerung. ol: (2960) 

Danzig, den 18. Juni 1867. 

Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Su 0 Verfügung vom 29. iſt am 29. 
91 5 1867 in unſer Procurenregiſter unter No. 
1889 eingetragen worden, daß der Kaufmann und 
Inhaber der gleichnamigen Firma 
eorge Weber 
(Firmenregiſter No. 61) 
den Louis Anton Adolf Trapp 
ermächtigt hat dieſe feine Firma per procura 
zu zeichnen. u (3365) 
„Danzig, den 29. Juni 1807. , 
Königl- Commerz⸗ u. Admiraliläls 
Collegium. 
v. Groddeck. 


Bekanntmachung. 
Dias den Jacob Martin Freymuth ſchen 
Erben gehörige, am Nehrungſchen Wege bei Dan⸗ 
zig gelegene Grundſtück „Der weiße Hof“ genannt, 
unter den Hypothekennummern 10 und 13 und 
im Jahre 1852 auf 14,220 Thlr. 20 Sgr. 6 Pf. 
E chätzt, ſoll Behufs Auseinanderſetzung der 
en a 


m 
13. Juli dieſes Jahres, Nachmit⸗ 
mittags à Uhr, im Grundſtück ſelbſt 
ſubhaſtirt werden. 
Sollte kein annehmbarer Kaufpreis geboten wer⸗ 
den, ſo wird das Grundſtück in demſelben 
Termine verpachtet werden. 
Kauf⸗ und Pachtluſtigen, welche zu dem Ter⸗ 
mine hiermit eingeladen werden, wird das Grund⸗ 
d von dem darin wohnenden Kaufmann 
eymuth gezeigt werden, die Bedin⸗ 
ebenda und im Bureau IIa. ein⸗ 
5 (2939) 


N ER Jar, 


Henn 
ad 


3 


e 
Kreitz⸗Gericht. 


Handelem 
mann Kutnewski bierſelbſt it der 
teur Groth bierjelbft zum definitiven ® 
der Concursmaſſe beſtellt worden. 


Lauenburg in Pommern, d. 


N 24. Ju 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


7 - 
ERS: 
* 


1 5 ur Prüfung der n 
n 9 . angeme 
Thlr. 17 Ser ; 


‘ m, N 
eputation. 
iſſar des Gonenrfes. 


ekanntmachung. 

Die der Stadt A 9 gehörenden Holzbe⸗ 
beſtände in der Forſt Kompino, gan in der Nähe 
bei Neuſtadt Weſtpr., dem Rheda⸗Fluß und der 
projectirten Eiſenbahn Stettin⸗Danzig belegen, 

egen ca. 1000 Morgen, ſollen unter den in un: 
erem Bureau einzuſehenden Bedingungen zur 
Abholzung innerhalb 8 Jahren verkauft werden, 
und ſteht sp ein Licitations⸗Termin auf den 

6. Juli c., Nachmittags 3 uhr, 
in unſerm Büreau an, wozu Kaufliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß jeder 
Bieter im Termin eine Caution von 1000 Thlr. 
zu deponiren hat. ; (2224) 
Putzig, den 28. Mai 1867, 
ver Magiſtrat. 


Subhaſtations patent. 


Das dem Kaufmann Herrmann Petzen 
buerger gehörige, zu Dir ſchau sub Litt. A, 
No. 256 der Hypothekenbezeichnung belegene, nach 
der nebſt Hypothetenſchein in unſerm Bureau eins 
Fade Taxe, auf 7500 Thlr. abgeſchätzte 

rundſtück, jo * * 
am 6. September 1867, 

. 12 Uhr Vormittags, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt 
werden. 

Gläubiger, 

n nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihren Anſpruch bei dem Subhaſtationsgericht 
anzumelden. (8261) 

Dirſchau, den 27. Januar 1867. 

Königl. Ktets⸗Gerichts⸗Com⸗ 

miſſion. II. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreis⸗Gericht zu Thorn, 
Das dem „errledrich Hanf l höri 

i anſe 
bäuerliche Grundſtück Wem ao K. 14, 
von 181 Morgen, abgeſchätzt auf 7770 % 7 K, 


zufolge der nebſt Hypothelenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Registratur einzuſehenden Taxe 


oll am 

20. December 1867, 
1 15 . 11 uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſabhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem 

Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 

aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 

ihre Anſprüche bei dem Subhaftations⸗Gerichte 
anzumelden. 2304) 


* 


N 


welche wegen einer aus dem 


Baſeler Transport⸗Verſicherungs 
dunn Zune! 


| Geſellſchafts⸗Capital: 5 Miß 


Wir beehren uns hiermit zur Kenntniß zu bringen 


Pantzer in Danzig als Haupt⸗Agenten ernannt und denſelbe 
i 


rungen per Dampfboote für Rechnung unſerer Geſellſchaft zu 
Policen ſofort auszufertigen, auch Schäden und alle ſonſtigen 
prompt zu reguliren. 

Baſel, den 28. Februar 1867. 


R. Para vicini. 


lionen Franken. 

aß wir Herrn Nobert Heinrich 
bevollmächtigt haben, Seeverſiche⸗ 
zeichnen und die darüber ſprechenden 
Angeles nheiten in unſerm Namen 


Der Präfident. Der Director. 
©. Ble 


nok arts. 


Ben nehmend auf Obiges bin ich zur Entgegennahme von Verſicherungs⸗Anträgen be⸗ 


reit und empfehle mich. 
Danzig, den 20. März 1867, 


obert 
(10104) 


Nothwendiger Verkauf. 


Königl. Kreis-Geriht zu Loebau, 
den 18. Juni 1867. 

Das dem Gutsbeſitzer Wilhelm Thüm⸗ 
mel jetzt zur Wilhelm Thümmel'ſchen Con⸗ 
cursmaſſe gehörige Gut Radomno No. 1 abge⸗ 
ſchätzt auf 48009 %. 3 Gr 4 A, zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und 1 in der 
Regiſtratur einzuſe enden Taxe fo 

am 9. Jauvar 1868, 
Mittags 12 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, als: Der Rittergutsbeſizer Roderi 
v. Node und die Marianna Kasprowska, - 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. pi 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hp⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Beiriedi ung ſuchen, hahen 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations 7 
anzumelden. 2204 
N ein in der Stadt Elbing in der Nähe des 

Bahnhofes, in einer der aer 
Straßen am inneren Georgendamm unter No. 


Pripa 


conceifion 
(7190) 


Eiu b 
gleich Ac 
gelegenen 
von Dank, 
heit ihre; 
eingerichtet 
die liebe 
gungen 


Durch 


Fi 


17 


12, 13, 14 und 15 belegenes Grundſtück, welches 
nachſtehende Beſtandtheile enthält: W. 
1. ein Wohnhaus mit 5 Stuben nehſt jetz 


Ballſaal, 60 Fuß lang, 41 Fuß breit, 

maſſiv im Jahre 1800 erbaut nebſt An⸗ 

bau, Sommerhaus, Kegelbahn mit einem 

3% Morg. großen Concert⸗ und, Gemüſe⸗ 

Garten, in welchem 96 größere) und 120 
kleinere tragbare Obſtbäume und 1 Teich 
36 ( Rth. groß, zur Gaſtwirthſchaft be⸗ 
nutzt, umzäunt; ; u] 

2. 73 Morg. guten Ackerlandes dahinter bes 

legen, an dem Hommelfluß; 

3. ein Familienhaus zu 
aptirt; 


rt; 
— ind 


All 


einziges, 


Wohnungen 


ne den 22. Juli 1867, IE 

Nachmittags 3 Uhr, 1 

in dem Grundſtücke angeſetzt, Di ich Kauf⸗ u 

luſtige gem ergebenſt einlade. Das Orundjtü 
ignet ſich ſeiner Lage und Beſchaffenheit na 

um Betriebe der Gaitwirthi und dur An 


fragen die Kaufbedingungen zu erfahren. 
Elbing, im Juni 1867. (3265) 
F. Nitſch, Gaſtwirt h. 
A* R u.‘ = 

Subhaſtatious⸗Patent. 
Das Rittergut Neu⸗Viee nebſt den dazu 
gehörigen Vorwerten Rymanowitz und Pip⸗ 
tobaf, belegen im Kreiſe Berent, verzeichnet 
unter No. 1, Litt. E. des beim Königl. Kreis- 
Gericht zu Pr. Stargardt geführten Hypothe⸗ 
kenbuchs, und zufolge der, bei dem unterzeichneten 
Gericht nebſt den von den Erbintereſſenten auf⸗ | 

re Bedingungen einzuſehenden Taxe, incl, 
ald und Inventar auf | 


N 


0 


73,649 % (Drei und ſiebenzig Tauſend, 
ſechshundert neun und vierzig Thaler) 22 © 


Sgr. 4 Pf. 
e wobei zu bemerken, daß die Ab⸗ 
ſchaͤzung nach den Principien der e 
Landſchaft erfolgt iſt, und daß der Werth des 
Holzbeſtandes an ſich auf 2 
13,498 3%. . Tauſend vierhundert 
aacht und neunzig Thaler) 16 % abgeſchätzt 


iſt, ſoll 5 
am 25. Juli c., 6 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, 8 
an Ort und Stelle in Neu⸗Viec im e 
der freiwilligen Sub haſtation Theilungshalber | @y 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. EN zu 


Kaufliebhaber werden dens eingelade N 1% 
i 1867. (dt) ' 


Schöneck, den 1. Juni g lacht bald 
Königl. Kreis Gerichts Commiſſien. volle me 


eee eee bei 7 
Die zen Nachlaſſe des hierſelbſt verftorbenen | (8 wird 
» „ Schewisfi gehörigen Grundtl 8 
Das Hötel „Deutiches Haus“, welches in einem tung neb 
frequenten Stadttheile, am Holzmarkte, gelegen, ziehen 
und in dem ſeit Jahren ein frequentes Geſchäft zig 
betrieben wird, und die mit demſelben in Ver⸗ 7x 
bindung ſtehenden vier Wohngebäude, ſollen we⸗ U 
gen Erbſchaftsregulirung im Zuſammenhange 
oder einzeln aus freier Hand verkauft werden. 
h ber e nee ertheilt nähere Auskunft 
ierüber der Vormund Schloſſermeiſter 177 
N 
rt fi 


liſabeth⸗Kirchengaſſe No. 3. 1 
Danzig, am 27. Juni 1807 
Mein 65 M. v. Danzig belegenes Rittergut | EI 
Kammienitza, von einer im Bau begriffe⸗ ( 
nen Chauſſee durchſchnitten, ſeit fait 20 Jahr 
meinem Beſitz, mit einem Areal von ca. 34 
Morg. Brennerei u. Ziegelei, iſt bei g 

Hypotheken mit einer Anzahlung von 28 
entweder im Ganzen, oder in einzelnen Bo 
ten à 1500, 1000, 600 und 300 W. getheilt zu | . 
verkaufen. Selbitläufer ſowohl für das Ganze 
als die Theilitüde erfahren das Nähere auf por | TE} 
Bu Anfragen. . 20 

am mienitza b. Si itz, 28. Juni 1867. 
en alen be b. Sean A 


Driyel- Cnlbindungs 


en, welche in Stille und 


re stante el. 


ich die © g 5 
Yoorhoof-geest jind all 
nd Perrüden unnöthig geworden. f 
den Gebrauch dieſes 5 


Harlerß i 
alan junge Männer einen vollſtäudi⸗ 


Bart, das Ausfallen der Haare 


welches dieſem gleich kommt. 
e 
＋ 75 0 * 5 
R Ausnvertauf, bi P. Herrmann, 
Kohlengaſſe . (35 


Gegen 


über welches das treffliche und 


Ein „hr fr 


mit 25 1 } R 
1 I cturgeſchäft benutzt wird, iſt ſofort 
8 Manufd 0 5 ya 5100 HA 


saufen. f 
ne gut eingerichtete Reſtauration, mit 
N randa, 


I unnen 
eis 


N ung 1 i 5 = verkaufen. 


Sbtuhmer 5 
eln 0 boden in 


ulm en 


ans schiff 


Ergehenſt 


85 
Heinrich Pantzer, 
H pt⸗Agent. 


t⸗Entbindungshaus, 


irt mit Garantie der Discretion. 
Berlin, gr. Frankfurter⸗Str. 30. 


Dr. Vocke. 


-Anfali. 


erheiratbeter und beſchäftigler Arzt, zu. 
oncheur, in einem geſund und reizend 


rte Thüringens, if zur Aufnahme 

urückgezogen⸗ 

Ederkunft abwarten wollen, vollſtändig 

Die ſtrengſte Verſchwiegenheit und 

Me Pflege werden bei billigen Bedin⸗ 

ert. — Adreſſe: R. . R. poste 
nar. 2140 


dun 


Agunggmittels 


fofort auf, und befördert das 
derſelben auf eine artet e ‘ 
Kein Mittel exiſtirt bis 


Fl. 15 % unter Garantie, 4 Fl. 1 
Garantie 1 


erbenleiden gran ein 


82 et a ein 
f bewährtes Verfahren, 
als radical bewährte derte in 
pl. verbreitete Schriftchen: 
eilung der Nerven: 


10,000 


SEAT e 


Verkauf, 
ent, vis-a-vis der Börſe ger 
melee Geſchäftshaus, 
Läden, von denen einer zum 


g. 1000 Anzahlung 
Abzahlung zu verkaufen. 


age einer jeden Fabrik Kunſtgärtnerei 2 nd Er 15 ; 
Außer in dem Termine ſind Karte und Zei | ) Ein Ech 3 er 
nung bei mr einzuſeheu und auf portofreie An. den Aud Wald, ist ſofort für . 8000 zu 


Kegelbahn und Garten, ſowie 
mb Wagenſchauer, it für den 

mit % 2000 An: 
Näheres 
224 durch die Exped. d. Ztg. 


. e eee eee 2 
Ein preiswürdigeß Gut 

mit 316 Morg. W 

me von 

ſchönen 

all wegen für 20 Mille, bei 

zu erhufen durch Alb. Rob. 

ia, Breitgaſſe No 59. (3348) 


iner Pachtüberna 
fänd, Inventar u. 


it vo 


4216 abzugeben. 


18 
D 


Mh 15 
fü "in Weipr. 


bote restante, 


„erbeten. 


358 J. d. Exped. d. 


breitete 


bertreten. 


en. 


5 


b zum Planpreiſe zu haben. 


ter einſpänni⸗ 
wird geſucht. Adr. 
iind in der Exped. 
Theol. u. Philolog,, welcher 

F ür den Eintritt in die höheren 
mem orbereitenden Unterricht per⸗ 
* wid über ſeine bisherige Wirk⸗ 

| Referenzen auſweiſen kann, 
Anerbietungen 
G. 100. Schrolz 


auf der Neuſtabt oder in 
rgelegenheit zur Ladeneinrich⸗ 
zum October d. J. zube⸗ 
ge Adreſſen werden Dan⸗ 
M. Hnien: 
Stellmacher eine Stelle a. 
auch die Wirthſchaſt füh. k. 

.d. Exped. d. Zig. erb. 
olzgeſchäft wohl routi⸗ 
dbem die beſten Refe⸗ 
Seite ſtehen, und der 
Befanutſchaft 
iffsbaumeiſtern beſitzt, 
Fr einen Oſtſee⸗ Platz, wo 
Asbau ſtark florirt, ein hie. 
eſer Branche arbeitendes 
n Gefäll ge Of⸗ 

Serben unter Chiffre V. k. 
die Expedition diefer Zei: 


W 
Mr 
* — 


Musikalien Leih- Anstalt 
8 
F. A. Weber, 


Buche, Kunft: und Muſikalien⸗Handlun 
Langgaſſe 78, 2 
empfiehlt ſich zu zahlreichem Abonnement, 
We, Lager nener (1718) 


2 1 
Auction über ca. 100 Ton⸗ 
nen ſchott. Ihlen⸗Heringe 
Donnerſtag, den u. Juli 1867 
8 Vormittags 10 uhr 

auf dem Heringshofe der 
Herren F. Boehm & Co. 

(3359) Mellien. Joel. 


Zuchtvieh⸗Auction. 
Donnerſtag, den 11. Juli d. J., Morgens 

10 Uhr, ſollen zu Helmſtedt im Herzogthum 

Braunſchweig im Gaſthofe des Herrn Schrader 


meiſtbietend verzauft werden: 5 
60 Stück Vollblut Southdown⸗Böcke, 
10 - Halbblut dsgl 


2 Nl. 

20 MNambouillet⸗Negretti⸗Böcke. 
Die Southdown⸗Böcke ſtammen aus einer auf der 
Domaine Schickelsheim bei Königslutter ſtehenden 
Original Heerde, welche im Jahre 1865 aus 
England eingeführt wurde. Sämmtliche Thiere 
können daſelöſt oder am Tage vor der Auction 
in Helmſtedt beſehen werden. (3060) 


Portland⸗Cement, 


aus der Fabrit des Herrn Stadtbaurat 
Licht, halten auf Lager und empfehlen zu bi 
ligſten Preiſen > (2948) 
Richd. Dühren & Co., 
Danzig, Poggenpfuhl No. 79. 

Holländiſche Vachpfannen, beſte as⸗ 
phaltirte Dachpappen, Mauerſteine, 
friſchen Por land⸗Cement, Steinfoh⸗ 
lentheer, englisches Steinkoblen- Pech, 
A phalt, engliſche Chamottſteine und 


Chamottthon, ſowie Maſchinen⸗ 

und Nußkohlen empfiehlt zur geneigten Be⸗ 
1315 

nutzung 25. Wer (1315) 


ni No. 35, 
Neu ſahrwaſſer, Hafenstraße No 13. 


Zur Zn 


Danzig, Hopfenga 


In 


dur Saal. 
Scheffel Johanni⸗Roggen 


find zu haben auf dem Dominium 


N 0 * da U. 3321) . 


u der am, = 15 nen en 
5 ana 3. Claſſe 
Hannöverſcher Lotterie 


find noch einige ganze und getheilte Looſe 


Das Ganze koſtet 19 % — Mr 
Halbe 9 15, : 
Viertel? 4 22 


Landes Aufträge werden prompt — 5 
(2932) 


ührt. 
Hannover. 


Das Haupt. Comtoir von 
Julius Seemann. # 


n 


Lotteric⸗Antheile 


i ben bei 
2 * Ee Zad 


id 

ur 1 ne 
veuß. Klaſſen⸗ 
aaa 

den in Dirſchau. 
Die von dem Apotheker R. F. Dau⸗ 

bitz in Berlin, Gharlotteuſtraße 19, zu- * 


bereiteten, durch ihre vortrefflichen Eigen: 
en ne ME eiſen bekannten 
abrikate 


re 
tt 


l 
i rwaſſer, A. in Berent N 
J. 25. Prot in Mare eee 
Maler in Pelplin, Otto Schmal 1 
Lauenburg. (1173) 


Auf das 3 110 0 de Benefi für d 
ur das heute ſtattfindende en 
talentoollen, — Komiker Hrn. Philipp 
Bock machen wir ganz beſonders aufmerkſam. 
err Bock bat ji als „Poſtillon von Münche⸗ 
erg“ und „Pygmalion“ die Gunſt des Publis 
kunis bereits in hohem Maaße erworben und 
wird ſich, durch das geſchmackvolle Programm 
für ſeinen (Ga bon darin noch mehr bejeltigen. 
Ein neues Stüc von unſerm Landsmann; dem 
erausgeber, „der deutſchen Schaubühne, Herrn 
Naarn Perels, der ſich zur Zeit bier befindet, 
„der geheime Kanzleirath“ wird de nfang 
machen; dann folgt die hier ſo beliebte Offen⸗ 
1 ſche Operette „Fortunio s Lied, und eine 
Poſſe mit Geſang von Kaliſch Nimrod. Wie 
wir bören, wird auch Herr Radolph Deutler 
aus Gefälligkeit an dieſem Abend mitwirken u. den 
„ſterbenden 22 9 9 = 8 vor 

ünf Jahren auf derjelber it ſo 

ea eiraden, vortragen. Wir wünſchen 
dem fleißigen, jungen Künſtler ein in allen 
Räumen gefülltes Haus. N A. 3. 


15 

Dru und Verſag von A. W. Nafen an- 
% in Danzig. „ 
** e 


De 


